
  

24. Januar 2014    19 – 21 Uhr:
Integrale Bewusstseinsforschung

            mit Andreas Mascha

 

Ab ca. 20.30 Uhr: CYBERKINETIX LIVE ACT:
Musica Manualis, Playing Hands 2.0

21 Uhr: LIQUID LUMEN RITUAL mit Warm-up-Performance 

In diesem Future Talk wollten wir der Frage nachgehen: 
Was ist Integrale Bewusstseinsforschung? Dabei 
werden wir auch nach den Wissen(schaft)sgebieten fragen, 
die in der neuen Disziplin der Bewusstseinswissenschaften 
zusammenfließen, sowie nach Methoden, praktischen 
Übungen und Experimenten für das ganzheitlich forschende 
Subjekt – den homo investigans integralis.

Dazu wollten wir die Ansätze von drei integralen 
Bewusstseinsforschern etwas näher betrachten:
Sri Aurobindo, Ken Wilber und Michel Montecrossa.



  

Bewusstseinsforschung und Bewusstseinswissenschaften

a) Ur-alt (et perennis): Philosophie des Geistes, Geisteswissenschaft, Epistemologie;
 die Frage nach dem Geist, der Seele, den Bewusstsein, dem Selbst, dem ICH, etc. - 
von der Selbsterkenntnis in der Antike (Gnothi seauton!) über die Metaphysik und
Mystik bis zum Transzendentalen Idealismus (Hegel, Schelling), zur Transzendentalen 
Phänomenologie (Husserl) und zur Supramentalen Bewusstseinsphilosophie (Aurobindo)

b) Hypermodern: Kognitionswissenschaften, Neurowissenschaften, sowie  Quanten-, 
Feld- und Dimensionenphysik (Amit Goswami, Ervin Laszlo, Michael König, u.a.)

c) Interkulturell: Buddhistische Mind-Science (Nagarjuna), Yoga der Gita (Aurobindo)
Ost-westliche Synthesen (Jean Gebser, Ken Wilber), Mystische Religionen (Sufi, etc.)

d) Methoden: Reflexion, Kontemplation, Meditation, Experiment, etc.

Inter- und Transdisziplinarität der „Wissenschaft des 
Bewusstseins“ (Tor Nørretranders):
Informatik (Shannon), Psychologie, Physik (Maxwell); Mathematik 
(Gödel), Kommunikationswissenschaften, Systemtheorie, 
Anthropologie, KI-Forschung, Neurobiologie sowie Phänomenologie 
(inkl. „Ichologie“ (A.M.) und Leibesphänomenolgie (Merleau-Ponty)
=>Spüre die Welt und spüre Dich Selbst!

„Das transzendenale Ich (Husserl) entspricht nicht dem empirischen Ich, 
keiner Raum und Zeit gebundenen Person, sondern ist, in der Terminologie 
dieses Buches, eher mit dem Prinzip der Simulation zu vergleichen, die der 
Benutzerillusion zugrunde liegt.“ (Nørretranders, a.a.O. S. 462)
 



  

a) Erforschung des „Integralen Bewusstseins“ (Sri Aurobindo, Jean Gebser)

b) Integrale (r Zugang zur) Bewusstseinsforschung; integral = allumfassen; 
d.h. Theorie & Praxis, Erfahren & Erkennen (Leonardo da Vinci), GEIST und 
Materie, Leib-Seele-Problem-Aufhebung, subjektive und objektive Perspektive;
sowie auch: transmental, AQAL-integral bzw. „integral nach Wilber“, etc.



  
Quelle: Rudolf Bahro Logik der Rettung, S.273



  

Sri Aurobindo
Aurobindo Ghose (*15.8.1872 in Kalkutta 
†5.12.1950 in Pondicherry)

Integral-Yogi (Bewusstseinsforscher),
Philosoph, Poet 

Westlicher Erziehung (Studium in 
Cambridge) 1893 Rückkehr nach Indien

Professor für Englisch und Englische 
Literatur (Baroda), Unabhängigkeits-
aktivist und Politiker (bis 1909)

Ab 1910 Entwicklung des Integralen Yoga 
(1914-1921 Publikation ARYA Zeitschrift)

24.4.1920 Mira Alfassa, Die Mutter, bleibt 
für immer an Sri Aurobindos Seite

WERKE (Auswahl):



  
Foto von Ken Wilber an seinem 51. Geburtstag (31.1.2000)

Ken Wilber *31.1.1949 Oklahoma City

Integraler Bewusstseinsforscher („Einstein 
der Bewusstseinsforschung“) Chemiker 
(PhD), Autor und Vordenker der 
Integralen Theorie

AQUAL-integral 
(alle Quadranten, alle Ebenen)

WERKE (Auswahl):

Margit Geilenbrügge:
ATELIER für mehr Lebendigkeit
und Durchblick
 

www.integrales-atelier.de

http://www.integrales-atelier.de/


  

 

Quelle: „Integrale Landkarte: Entwicklung des Menschen“ in: Margit Geilenbrügge: ATELIER für mehr 
Lebendigkeit und Durchblick, Abb 4 / S. 29 in Anlehnung an Ken Wilber in Ganzheitlich Handeln (S.84)



  

Michel Montecrossa
 (*28.10.1945 in Wien)

Bewusstseinsforscher, 
Autor, Dichter, Musiker, 
Filmemacher, Maler

Gründer von Mirapuri, der 
Stadt des Friedens und des 
Zukunftsmenschen in Italien 
und Miravillage in Gauting

=> Auf der Grundlage des 
Integralen Yoga sowie auf 
Grund der Gespräche mit 
Mira Alfassa, Der Mutter.

=> Internationale 
Sri Aurobindo Universität 
für Bewusstseinsforschung



  

Michel Montecrossa:
DIE SONNEN-
REVOLUTION

Kapitel II 4. ff.
Die 5 Geistebenen 
(nach Montecrossa &
Sri Aurobindo)

Imaginations- und Intuitionsgeist
a.a.O. Kapitel II 6. / Abb. 10 / S. 63
=> Vgl. Phänomenologie des Geistes (Hegel)

Quelle: Michel Montecrossa: 
DIE SONNENREVOLUTION Abb. 96 / S. 329



  

Autopoiese – SPIEL - TANZSPIEL

„Spiel ereignet sich, wenn man anwesend ist in dem, 
was man tut, in dem Moment, in dem man es tut (...) 
Spielen heißt in der Gegenwart sein.“ 
(Maturana/Verden-Zöller: Liebe und Spiel)

=>Integrales Bewusstsein und Gegenwärtigkeits-
    bewusstsein (vgl. Forschungen von Jean Gebser)

Das SPIEL (Sanskrit: lila) und im besonderen das 
TANZSPIEL (vgl. Hugo Rahner: Der spielende
Mensch / IV. Kapitel) als spielerisch, tänzerischer
Zugang zur Bewusstseinsforschung!

=> Integrales & Somatisches Bewusstsein
=> Der Leib als Forschungsinstrument (SciDance) 
     (vgl. FutureTalk vom 30.3.2012)
=> Tanzspielerische Bewusstseinforschung als 
      “Fröhliche Wissenschaft” (Nietzsche)
=> NeuroSomatisches Programmieren (NSP)
      (vgl. www.NSP-online.org) 

http://www.NSP-online.org/


  



  

Institut für Integrale
BewusstSeinsforschung
und die Zukunft des
Menschen

www.homo-integralis.de

http://www.homo-integralis.de/

